
Sind Sie bereits gut genug auf die theoretische Sachkundeprüfung vorbereitet? Nachfolgend 
können Sie Ihr Wissen mit einigen Sachkundefragen testen.

Hätten Sie‘s gewusst?

Bis zu welchem Alter be-

zeichnet man Hunde als

„Welpen“?

a) Bis sie feste Nahrung zu 

    sich nehmen können.

b) Bis zum Abschluss des 12.

    Lebensmonats.

c) Bis sie geschlechtsreif sind.

d) Bis zum Abschluss des 4.

    Lebensmonats.
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Von welchem Tier stammt
der Hund ab?

a) Fuchs

b) Hyäne

c) Wolf

d) Luchs
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Sind alle Hunde gleich oder gibt es

Unterschiede zwischen den Rassen?

a) Nur anhand der Größe von Hunden

    kann man ihnen Eigenschaften

    zuweisen.
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b) Je nach Rasse weisen Hunde unter-

    schiedliche Veranlagungen auf.

c) Alle Hunde sind gleich.

d) Verschiedene Hunderassen unter-

    scheiden sich nur durch ihr Aus-

    sehen.

Was bedeutet es, wenn ein
Hund einem anderen den Kopf
auf den Rücken legt?

a) Er macht eine Imponiergeste.

b) Er unterwirft sich.

c) Er macht eine Spielaufforderung.

d) Er ist traurig.
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Was hat für Hunde die größte
Bedeutung im Hinblick auf
die Rangfolge?

a) Aufmerksamkeit fordern zu
   können.

b) Mehrmals täglich Gassi gehen
    zu können.

c) Einen eigenen gemütlichen
    Liegeplatz zu haben.

d.) Mehrmals täglich Futter zu
     bekommen.
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Wie häufig und wie lange sollte manmit dem Hund Kommandos üben?

a) Einmal am Tag drei Stunden.

b) So häufig wie möglich. Für     maximale Konzentrationsfähigkeit    allerdings immer nur kurz.

c) Für den Hund ist es wichtig, dass    täglich immer zur gleichen Zeit    geübt wird. Wie lange, ist abhängig    vom Trainingsstand des Hundes. 
d) Mehr als zwei Übungen beim     Spaziergang überfordern den Hund.

6

Antworten: 1 c), 2 d), 3 b), 4 a), 5 a), 6 b)


